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Mag. Josef Herget, 
neuer Provinzial der 
österreichischen Lazaristenprovinz
Der Generalsuperior unserer Gemeinschaft hat am
19. Februar Herrn Mag. Josef A. Herget CM für
sechs Jahre zum neuen Visitator (Provinzial) der
österreichischen Lazaristenprovinz bestellt. Wir tei-
len dies mit Freude mit, weil Visitator Herget durch
zwölf Jahre an unserem Georgswerk tätig war. 

Josef Herget wurde am 23.4.1939 in Wien gebo-
ren. Da er aus familiären Gründen keine höhere
Schule besuchen konnte, aber sich einer geistli-
chen Gemeinschaft anschließen wollte, trat er als
Bruder 1954 in die Gemeinschaft der Lazaristen
ein. In Graz und St. Gabriel erlernte er das Hand-
werk des Druckers und Buchbinders und legte da-
für die Gesellenprüfung ab. Im Jahre 1960 kam er
an das Georgskolleg, wo er bald eine weitgespann-
te Tätigkeit entfaltete. In Internat und Kanzlei
übernahm er vielfach Aufgaben und bemühte sich
daneben vor allem auch um einen guten Erwerb
der türkischen Sprache, um mit den Menschen des
Landes bessere Kontakte zu haben. Ein besonderes
Anliegen war ihm auch die Hilfestellung für die
einheimischen Christen des Ostens, was mit man-
chen Sorgen und Problemen verbunden war.

Die nicht von ihm gewünschte Abreise aus der
Türkei im März 1971 bot aber gleichzeitig die
Möglichkeit, den Weg zum Priestertum erneut ins
Auge zu fassen. In kürzester Zeit legte Josef Her-
get die Berufsreifeprüfung ab und begann sein
Studium an der theologischen Hochschule St. Gab-
riel, das er mit dem Magistergrad der Theologie
abschloss. In seinem letzten Studienjahr wurde er
bereits im November 1975 zum Priester geweiht

und übernahm die Sorge für den Nachwuchs unse-
rer Provinz als Klerikatsdirektor. Seit 1985 ist er
auch Superior des Zentralhauses in Graz und es ist
ihm in diesen Funktionen gelungen, unserer klei-
nen Provinz durch die unter seiner Leitung heran-
wachsenden jungen Mitbrüder neue Lebenskraft
zu geben. Dabei ist ihm auch die Ausbildung von
neuen Mitarbeitern  für das Georgswerk ein wirk-
liches Anliegen.

So wünschen wir Visitator Herget von Herzen
Gottes Segen für sein Wirken und freuen uns schon
auf seinen ersten Amtsbesuch im Georgskolleg.

Franz Kangler CM, Superior
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Gedenken
Dr. Ernst Leitgeb ist nach langer schwerer Krank-
heit, die er in seiner tieffrommen Lebensart gedul-
dig ertrug, am 8. April 1988 in Graz von Gott heim-
gerufen worden.

Dr. Leitgeb war von 1966 bis 1967 Superior des
Österreichischen Sankt Georgskollegs. In dieser
kurzen Zeit war er nicht nur bestrebt, das Kolleg
besser auszustatten und den Lehrkörper zu festi-
gen, sondern er wirkte auch mit großer Hingabe in
der Seelsorge in unserer Gemeinde.

Nach Österreich zurückgekehrt, hat er sich insbe-
sondere um die Erneuerung der Volksmission be-
müht und auch eine reiche Exerzitientätigkeit ent-
faltet. Später wirkte er als Religionsinspektor in
der Diözese Graz-Seckau und als Pfarrer auf der
Pack sehr segensreich. Im 71. Lebensjahr hat ihn
Gott heimgerufen. In Dankbarkeit und brüderli-
cher Verbundenheit beten wir für ihn, und bewah-
ren sein Andenken.

GB Mai 1988, Seite 17

Bruder Bernhard – 50 Jahre
Br. Bernhard Wagner feiert in Wien seinen 50. Ge-
burtstag. Wir wünschen Br. Bernhard, der fast die
Hälfte dieser Zeit in St. Georg verbrachte, weitere
jugendliche Jahre und erbitten für ihn vor allem
Gesundheit für sein zukünftiges Wirken.

Visitator Josef Herget mit Kardinal Sidarrous in Wien
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Abschied von Edmund Gutowski
Fr. Ed Gutowski CM, der seit dem Jahre 1980 mit
einer Unterbrechung von zwei Jahren in St. Georg
tätig war, ist auf Wunsch seiner amerikanischen
Oberen wieder für eine pastorale Tätigkeit in die
USA zurückgekehrt. Wir danken Fr. Ed für die Jah-
re seines mitbrüderlichen Wirkens in St. Georg.
Durch seine kontaktfreudige Art hat er sich viele
Freunde in Istanbul erworben und war auch für un-
sere Schüler immer ein gesuchter und beliebter
Gesprächspartner.

Auf Burgaz ist er vielen Menschen verschiedener
Muttersprachen sommerlicher Seelsorger gewor-
den; sie werden ihn vermissen.

Wir wünschen Fr. Ed für sein priesterliches Wirken
in den Vereinigten Staaten Gottes Segen. Wir freu-
en uns, wenn wir ihn noch oft im Urlaub bei uns
sehen werden.

Franz Kangler CM, Superior
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Wir gratulieren!
Wolfgang Pucher

Pfarrer Wolfgang Pucher CM, der von 1969-1973
Seelsorger der katholischen österreichischen Ge-
meinde in Istanbul und Ökonom des Österreichi-
schen Sankt Georgskollegs war, feiert am 7. Juli
1988 sein 25-jähriges Priesterjubiläum.

Pfarrer Wolfgang Pucher bewahrte dem St. Georgs-
kolleg und der österr. Gemeinde bis heute enge
Verbundenheit. Viele Male machte er bei uns Ur-
laub, machte er zu den historischen Stätten und den
landschaftlich schönen Gebieten Anatoliens Reisen.

Seit 1973 ist W. Pucher Pfarrer der St. Vinzenz-
pfarre der Lazaristen in Graz-Eggenberg und ent-
faltet eine segensreiche Tätigkeit.

Ihm gelten unsere aller Segenswünsche für sein
weiteres Priesterwirken. Für uns wünschen wir,
dass er uns seine Freundschaft bewahre.
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Bruder Peter Fiszter CM
Mit Freude können wir aus der Gemeinschaft der
Lazaristen von St. Georg mitteilen, dass Bruder
Peter Fiszter mit 1. September von der Provinzlei-
tung in Graz erneut in die Türkei entsandt wurde. 

Bruder Peter ist vielen älteren Mitgliedern der
Gemeinde noch gut bekannt, da er ja von 1955 bis
1979 am Georgskolleg tätig war. Br. Peter ist gerne
ein zweites Mal in die Türkei gekommen. Durch
ihn werden Gäste und Haus in bester Weise betreut
werden. 

Wir wünschen ihm von Herzen viele gute Jahre in
St. Georg.

Superior Franz Kangler


